
GOLD.DE-Insights - August 2026

August 2025 August 2026

Maple Leaf (Silbermünzen, 1 oz) Maple Leaf (Silbermünzen, 1 oz)

Wiener Philharmoniker (Silbermünzen, 1 oz) Krügerrand (Goldmünzen, 1 oz)

Krügerrand (Silbermünzen, 1 oz) Wiener Philharmoniker (Silbermünzen, 1 oz)

August 2025 August 2026

1 g (Goldbarren, 1 g) 1 g (Goldbarren, 1 g)

Tafelbarren aus Gold (Goldbarren, 1 g) Tafelbarren aus Gold (Goldbarren, 1 g)

100 g (Goldbarren, 100 g) 10 g (Goldbarren, 10 g)

Der Maple Leaf Silber 1 oz bleibt im August die stärkste Münze – 2026 erneut auf Platz eins. 

Neu ist der Gold-Krügerrand mit 1 oz auf Rang zwei: ein klares Signal für klassische Bullionpower trotz hoher Preise.

Silber bleibt mit Maple Leaf und Wiener Philharmoniker stark, Gold gewinnt aber sichtbar Zug in der Nachfrage der 

GOLD.DE Nutzer.

Bei Barren bleibt der 1-g-Goldbarren ganz vorn, der Tafelbarren hält Platz zwei.

Spannend ist der Wechsel am Ende der Top 3: Statt 100 g rückt 10 g nach. Der Markt sucht weiter physisches Gold, 

aber zugänglicher, flexibler und näher an kleineren Kaufbudgets.

Münzen mit der größten Nachfrage im Jahresvergleich

Barren mit der größten Nachfrage im Jahresvergleich
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1 oz Gold Krügerrand (Ø Kosten) 1 oz Silber Maple Leaf (Ø Kosten)

August 2026 August 2026

+30,59 % +67,27 %

Höchster Zuwachs: Disney Comic Niedrigster Zuwachs: Barbados Trident

August 2026 August 2026

+41,53 % +51,64 %

Auch abseits der klassischen Bullionprodukte zeigt der 

August-Report Bewegung:

Disney Comic setzt den Sammler-Akzent: 4.587,03 €, 

plus 1.345,92 €. Hier zeigt sich, wie Motiv, Serie und 

Nachfrage dem Edelmetallmarkt zusätzlichen Hebel 

geben können.

Barbados Trident steht am anderen Ende und bleibt 

trotz +51,64 % eher blass: 71,65 € und nur +24,40 €. Der 

Name zündet im Markt offenbar weniger stark – zu 

wenig Story, zu wenig Breite, zu wenig Sammler-Sog?

Die Spotpreis-Entwicklung macht diese Verschiebung 

nachvollziehbar. 3.793,33 € für den 1-oz-Krügerrand: 

+30,59 %. Die Goldikone bleibt stark, doch der hohe 

Goldpreis macht die Feinunze zur Einstiegshürde – 

kleinere Stückelungen gewinnen..

Auch Silber hat kräftig zugelegt. 64,90 € für den 1-oz-

Silber-Maple-Leaf: +67,27 %. Silber ist weit günstiger als 

Gold, doch der Silberpreis nimmt dem günstigen 

Einstieg in Edelmetalle spürbar Glanz.

+888,64 €

Durchschnittliche Kosten für Krügerrand und Maple Leaf

3.793,33 € 64,90 €

+26,1 €

Höchster und niedrigester Wertzuwachs

4.587,03 € 71,65 €

+1345,92 € +24,4 €

3793,33

2904,69

August 2026

August 2025

64,90 €

38,80 €

August 2026

August 2025

4.587,03 €

3.241,11 €

August 2026

August 2025

71,65 €

47,25 €

August 2026

August 2025
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Ø Aufgeld Gold Ø Aufgeld Silber

August 2026 August 2026

ggü. August 2025 ggü. August 2025

August 2025: Platz 15 - August 2026: Platz 2

August 2025: Platz 16 - August 2026: Platz 10

August 2025: Platz 10 - August 2026: Platz 16

Obwohl Goldprodukte im Vorjahresvergleich deutlich 

teurer geworden sind, kommt der Preisanstieg nicht aus 

höheren Händleraufschlägen. Der Markt bleibt bei Gold 

eng kalkuliert. Für Nutzer, die Gold kaufen möchten, 

bedeutet das: Der Blick auf den Produktpreis bleibt 

wichtig, das Aufgeld selbst zeigt aber keine Anzeichen 

für  Marktstress.

Trotz des Rückgangs bleibt Silber beim Aufgeld deutlich 

teurer als Gold. Das ist für Silberprodukte typisch, weil 

Herstellung, Logistik und Handel im Verhältnis zum 

reinen Metallwert stärker ins Gewicht fallen. Für Käufer 

bleibt der Preisvergleich deshalb  relevant: Schon kleine 

Unterschiede beim Aufgeld können bei Silber spürbarer 

wirken als bei Gold.

Berlin springt im Pro-Kopf-Ranking von Platz 15 auf Platz 2 – ein starker Nachfrage-Schub. Auch Bremen arbeitet 

sich von Platz 16 auf 10 nach vorne. Sachsen-Anhalt verliert dagegen sechs Ränge und fällt auf Platz 16. Die 

regionale Dynamik rotiert sichtbar: Stadtstaaten gewinnen, Sachsen-Anhalt verliert Anschluss.

-6

Durchschnittliches Aufgeld

0,76 % 18,49 %

--0,04 % -1,24 %

Sachsen-Anhalt

Regionale Rangänderungen bei Nachfrage aus den deutschen Bundesländern

Größte Rangänderungen (pro Kopf)

Berlin 13

Bremen 6

0,76

0,80

August 2026

August 2025

18,49

19,73

August 2026

August 2025
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Das Kaufinteresse bleibt dominant, kühlt aber leicht ab: 88 % kaufen, 12 % verkaufen.

Gegenüber 2025 steigt die Verkaufsseite um zwei Punkte.

Der Markt läuft nicht aus Gold und Silber heraus, wird aber selektiver – hohe Preise fördern mehr 

Gewinnmitnahmen.

August 2025 August 2026

Verteilung von Kauf- und Verkaufsinteresse

Kaufen oder verkaufen Nutzer mehr?

88%

12%

Kaufen Verkaufen

90%

10%

Kaufen Verkaufen
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